
ERLUS LAF-Premiumschornstein | Versetzhinweis Sonder-Fußausbildung „LIV“ 
Beiblatt zur Versetzanleitung 

Standard-LAF-Fußausbildung LIV-Fußausbildung (Schnitt)  
Luftanschluss dreiseitig ab Boden möglich 

Oberer LIV-
Sockelstein 

Unterer LIV-
Sockelstein 

Für diese Schornsteinanlage wurde als Zusatzoption die Fußausbildung „LIV“ mitgeliefert. 
Diese ermöglicht es, den Luftanschluss der Feuerstätte dreiseitig (links, rechts und gegenüber der Kondensatab-
lauföffnung) bereits ab Bodenhöhe und somit unterhalb der unteren Putztüre vorzunehmen, da der Luftspalt zwi-
schen Innenrohr und Mantelstein bis zum Boden durchgängig ist und nicht durch die Sockelplatte unterbrochen 
wird. 

Bitte beachten Sie, dass sich die Versetzanleitung hierbei wie folgt ändert: 

ÄNDERUNG! 

2 Unterbau (bei LIV-Fußaubildung) 
Der Unterbau besteht aus den beiden jeweils 25cm hohen  
LIV-Sockelsteinen: 
Zunächst wird der untere LIV-Sockelstein (U-Stein mit 
geschlossener Front) in einem satten Mörtelbett auf die 
Feuchtigkeitssperre gesetzt und ausgerichtet (Lage der U-
Form beachten!). 
Dann wird der obere LIV-Sockelstein (U-Stein mit Öff-
nung in der Front) in Dünnbettmörtel aufgesetzt.  
Ebenfalls  Lage der Öffnung beachten!

3 Sockelplatte 
Entfällt! 

Alle weiteren Arbeitsschritte entnehmen Sie bitte der 
Versetzanleitung LAF-Premiumschornstein! 

ACHTUNG: Die Rundung des 
Ausschnitts im oberen LIV-
Sockelstein muss nach oben zei-
gen!

Ansicht Fuß LIV 

Stand: April 2011 

Für diese Schornsteinanlage wurde als Zusatzoption die Fußausbildung „LIV“ mitgeliefert. 
Diese ermöglicht es, den Luftanschluss der Feuerstätte dreiseitig (links, rechts und gegen-
über der Kondensatablauföffnung) bereits ab Bodenhöhe und somit unterhalb der unte-
ren Putztüre vorzunehmen, da der Luftspalt zwischen Innenrohr und Mantelstein bis zum 
Boden durchgängig ist und nicht durch die Sockelplatte unterbrochen wird.

Bitte beachten Sie, dass sich die Versetzanleitung hierbei wie folgt ändert:
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3 Sockelplatte
Entfällt!

Hinweis zur Kondensatableitung bei „LIV-Fußausbildung“:
Anstelle der in der Versetzanleitung beschriebenen 3 HT-Rohrbögen wird bei der LIV-Fuß-
ausbildung ein HT-Flexrohr mitgeliefert. Dieses ist als Siphon auszuführen (mindestens 10 
cm Sprerrwasserhöhe sicherstellen).

Der Ablauf kann entweder nach vorne durch die Öffnung der Frontblende verlaufen („offe-
ner Kondensatablauf“) oder er kann „unsichtbar“ ausgeführt werden.

Nachfolgend eine Darstellung der möglichen Ablaufvarianten und Einbauhinweise:

Hauptstrasse  106
84088 Neufahrn  i. NB.

Bodenablauf mit
ERLUS LIV Fußausbildung

Datum Name :
gezeichnet :
geprüft       :

16. 02. 2012 HF

Blatt : 1

ERLUS AG
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geschlossene Fußblende ( bauseits anputzen)
HT - Rohrbogen Ø 40 / 90°
HT -Rohre Ø40 mit Gefälle zum Bodenablauf verlegen
bauseits Bodenablauf Ø40 bündig zu OKRFB
Bohrung im Mantelstein bauseits erstellen und Pos. 4 einmörteln
Bei Festbrennstoffen ERLUS Rußstein in die Kondensatschale einlegen
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optional: LIV-Fuß mit unsichtbarer Kondensatableitung 
ACHTUNG: Je nach Land ist ggf. ein offener Siphon vorgeschrieben, so dass 
diese Ausführung nicht überall möglich ist (außerhalb Deutschlands abklären!)

LIV-Fuß mit offener Kondensatableitung 
(nach vorne durch Fußblende)
Anfallendes Kondensat und Regenwasser ist abzuleiten.

D

Achtung: 
Die Rundung des 
Ausschnitts im oberen 
LIV-Sockelstein muss 
nach oben zeigen !
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oberer LIV-Stein

unterer LIV-Stein

Schnitt von vorne Grundriss LIV-Steine Schnitt von links (Ablauf nach vorne) Schnitt von links (Ablauf unsichtbar)Darstellung in der LAF-Versetzanleitung

(1) - HT-Flexrohr

(2) - geschlossene Fußblende 
(bauseits anputzen)

(3) - HT-Rohrbogen DN40/90°

(4) - HT-Rohre DN40 mit Gefälle 
zum Bodenablauf verlegen

(5) - bauseits Bodenablauf DN40 
bündig zu OKRFB

(6) - Bohrung im Mantelstein 
bauseits erstellen und Pos. 4 
einmörteln

(7) - Bei Festbrennstoffen ist 
bei dieser Anschlussvariante 
ein optional erhältlicher ERLUS 
Rußstein in die Kondensatschale 
einzulegen.
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